
Tübinger und Rottenburger

Intelligenz-
Blatt.

Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro. Z4. Montag den 29. April 1822.

Amtliche Bekanntmachungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . ( An die Wohllöbl . Psarr»
Aemker .) Die Wohllöbl . Pfarr » Aemter in
den , zum Kameralamts »Bezirke Tübingen
und Bebrnhauftn gehörigen , dieffeirigcn Ober»
amts - Orten wollen in 8 Tagen Urkunden
hieher cknscnden , darüber:

welche Uebrrschrcitungen der tarfreyen
Taufzrugcn - Zahl vom l . Juli . 18 ^ ? .
vorgcfallen seyen?

Den 27 . April . 1822.
K . Oberamt.

-Oberamt Rottenburg.
R 0 ttenburg. (An die Amtsschrei-

berrirn des Oberamts und an Licfmige Ge»
weinds » Rechner , welche ihre Rechnungen
selbst stellen .) Bey der erstmaligen Abrech»
nung der BmtS »Orte mit der Amts » Pflege
auf das Rechnungs - Jahr 18 -7 ^ . sind durch
die in den früher « Abrechnungen gemachten
Abänderungen und durch herbeigekommene
Nachträge , so viele Fehler eingeschlichen , daß
solche sowohl bei den Steuer - Einbringcreien
als auch bei den Gemeinds - Pflegen durchaus
Umgearbcitct werden mußte . Jedem Steuer»
Einbringer und Gemeinde »Pfleger ist deswe¬
gen von dem gegenwärtigen AmtS - Pfleger
ein neuer Lieferungs - Schein ausgestellt »vor-

den , in welchen zwar die baare Zahlungen
von den alten Zetteln ausgenommen sind , die
aber doch wesentliche Abänderungen herbeige»
führt — durch den richtigen Uebertrag der
alten Schuldigkeit und durch die Aufnahme
neuer Auf » und Abrechnung - » Posten ent»
halten , und auf deren Grund die Abrechnung

184 ? . vorgcnommen worden ist. Damit
nun die schon längst gewünschte Ordnung
herdeikommen möge , und die Orrs - Nechnun,
gen mit dm AbrechnungS ' Büchern dcrAmts»
Pflege beständig übcreinstimmen , wird fol¬
gende Anordnung ertheilr , welche dir Ge»
meind ' s - Ncchnungö » Steller genau zu be«
folge » haben:
r .) Die p . neu ausgestellte Liefe-

rnngS - Scheine sowohl über die Staats-
Steuer als über die Corporation ^ « Lasten
enthalten die richtige Schuldigkeit von den
früher « Jahren ( wenn gleich die Orts»
Rechnungen nicht damit übereinstimmen,)
und die Abrechnung ist darin » ganz richtig
ausgenommen . Diese bilden für alle künf»
tigen Jahre dir Grundlage zu den Abrcch»
nungen . ES ist deswegen der Jnnhalt von
denselben in die jezt wirklich zu stellende
Rechnungen p . r 84 ^ . aufzunehmrn , und
damit

2 .) der Uebertrag von 28 ^ . auf die fol»
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gend « Jahre so geschehen möge , daß
man später ohne weiteres Nachschlagen sich
von der Ordnung überzeugen kann , sind

auch di « Lirfernngsr Scheine p . i8ß ? . in
die R̂echnung p . i 84 z » aufzunchmcn,
und nach vorangegangener Aufführung der

Lieferungsscheine p . i 84 H. ist der Jahr»
gang p - 1 844 « einjutragen.

Z .) Von dieser Verfügung hat jeder Nech»
vungssteller eine Abschrift zu nehmen und
solche der Rechnung p . r 844 « beizulegen,
damit man sich bei der Revisiou von deren

Befolgung überzeugen kann.

4.) Werden die Rechnungenx- 1844 « nicht
nach dieser Vorschrift gestellt , und mit den.
Amts - Pfleg - Abrechnungen vollkommen
in Uebereinstimmung gesezt , so wird « an

solche neben einer Strafe von Z fl. iz kr.
für die Nechnungssteller zur Umarbeitung
zurückschiken.

Es versteht sich übrigens von selbsten,

daß die bereits verrechnet « Liefcrungsscheine
z>. 1844 - und 184 ? . welche x . - 844 . wie»
verholt verrechnet werden , zur Vergleichung
wieder i» Einnahme gejezk werden müssen,

und daß die Rechnungen nach den in den
LieferungSscheinen zu findenden Auf - und Ab-
rechnungS » Posten zn berichtigen und zu säu»
der » sind » Den 26 . April 182s.

K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . ( Gläubiger - Vorladung . )

Jur Schulden - Liquidation des Gottlieb Fried¬
rich Haupfel Weingartners dahier , ist Dirn»
fiag der 14 . Mai d. I . auberaumr worden.
Es werden daher sämtliche Gläubiger ge¬
dachten Hauvftls , aufgefordert : an gedach¬
tem Lage Vormittags 8 Uhr auf dem hiesi¬

gen Aathhau - entweder in Person oder durch
genugsam Bevollmächtigt « zu erscheinen , um
ihre Forderungen gehörig zu liquidsten , und
sich über «meu Borg » oder Nachlaß - Bft»

gleich zu erklären , widrigenfalls die Nicht¬
erscheinenden von der Masse durch das in der
nächsten Gerlchtssizung auSzusprechende Prä¬
klusiv »ErkemUniß ausgeschlossen werden.

Den 22 . April . 1822.
K . Oberamts - Gericht.

Tübingen . ( Gläubiger ->Vorladung . )
Jur Schulden - Liquidation des Felir Ma¬
theus Lösch , Weingartners dahier , ist Sam¬
stag der LZ . Mai anberaumt worden . ES

werden daher sämtliche Gläubiger gedachten
Lösch' - aufgefordert : an gedachtem Tage
Nachmittags 2 Uhr bei K . Oberamtsg «,rieht
dahier entweder in Person , oder durch ge¬
nugsam Bevollmächtigte zu erscheinen , um
ihre Forderungen gehörig zu liquidsten und
sich über einen Borg - oder Nachlaß - Ver¬
gleich zu erklären , widrigenfalls die Nicht-
erscheinenden von der Masse durch das am

nemlichen Tag auszusprechcnde Praclusiv»
Erkennrniß ausgeschlossen werden.

Den 2Z . April . 1822.
K . Oberamts - Gericht.

Tübingen . (Gläubiger -Aufruf .) In der
Schuldsache des Gottlob Friedrich Hennenho-
fer dahier werden dir Gläubiger aufgefordert,

Samstag den 18 . Mai
Vormittags 9 Uhr

vor Oberamtsgerichr dahier um so gewisser
zu erscheinen , ihre Forderungen anzuzeigen
und die Vorzugs - Rechte darzuthun , als st«
im Fall des Ausbleibens am Schlüsse der

Verhandlung von der Masse werden ausge¬
schlossen werden.

Tübingen , den 25 . April 1822.

K . Oberamrsgencht»

Bekanntmachungen.
Tübingen.  Da man die bisherige Art,

das Gewicht der Gewerbs - Leute , namentlich
der Mezger , zu visimen unzweekmafig gefun¬
den hat , so ist durch einen Stadtraths » Be¬

schluß demMechramk ausgegrben worden.
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unvermuthete Visitationen bei allen Gewerbs-

leuren anzuftrllen , und im Fall deS ErfundS
von mangelhaftem Gewicht nach der gcsezli»

chen Vorschrift zu verfahren . Dies wird hle-
mit bekamst gemacht , damit sich Jedermann
vor Strafen hüte . Den 27 . April r8 » s.

Oberbürgermeistetamt.

Rotten bürg.  Die Unterzeichnete Stelle

verkauft aus freier Hand Gült > und Zehent»

Dinkel vom Jahrgang 1819.
Den 25 . April 1322 . '

K . Kameralamt.

Wurmlingen.  Durch die Erbauung

hiesiger Pfarrkirche , worin » der Große ge«

maß eine große Orgel erkauft und bereits auf»
gesezt , ist eine kleine , noch ganz gute , vor
26 Jahren neu verfertigte Orgel entbehrlich

geworden , und jeztzum Verkauf ausgksezt,

sie ist 8 ' hoch , 4 ' 2 " breit , und z 6 " tief,

har 4 Register , Principal , kloerrrsvers,
kioets und Loppei , eine noch ganz gute
Windkade mit 2 Blasbälgen im untern Theil

befindlich . Die Liebhaber können solche tag»

lieh in der Pfarrkirche in Augenschein nehmen

und darauf spielen , wobei der billigste Preist

zugesichert wird.
Gemeinderath allda.

Tübingen . Wer eine gute Ausgabe
von der hebräischen Bibel zu verkaufen ge¬

denkt , wolle si ch bei Au sgeber dis melden.

Kilchberg.  Gegen gut « dreifache Ver¬

sicherung sind in der Mitte des nächsten Mo-

nats 400 st. ans einer Pflegschaft auszulei«
hen bey Den 21 . April 1822.

Adam Ulmer.

C . Saurermekster  aus Rottenburg

a . N . , in dem Hause des Herrn Wangner,
Weißgerbermcistersaufdcm Marktplaze , em¬

pfiehlt sich auf dir bevorstehende Tübinger

Georgi' Messe mit einem ganz frisch affortjrken

Maaren - Lager von feinen Englischen , Hol¬
ländischen Mode » und inländischen Tücher»
von allen Farben , Scharlach und Casimirs,
Hemden «Flanell , Wollen - und Baumwol¬

len - Moltotts , von allen Sorten Westen von

Wolle , Schwai '.don , weifte und farbigte Pi-

quetS , Ripps , Camcelhärene , glatte und ge¬
streifte weiften Oriental zu Westen und Bein¬

kleidern . faconirte Moll - und Gas - Bercail

und Baumwollen - Tuch von jeder beliebigen
Breit « ; Tafelt ücher und Servietten ; acht oft»

indische Nanquins sowohl breit als schmal,

NanquinerS von jeder beliebige » Farbe für

Herren zu Beinkleidern ; achten Göttinger
Camlot zu Svmmerrdcken für Herrn ; glat¬

te und faconirte Merinos ; «in schönes As¬

sortiment von gewirkten , gemahlten Casi¬
mirs , glatte und brochirte Shwals nach der
neuesten Mode , und ebenso in baumwolle¬

nen « und seidenen Shwals , Seide » - und

Baumwollen - Sammet von alle » Farben;
Sasenets oder gefärbte Barist - Mouselins zu
Futter in allen Farben , Tafftnt , Double,

Floren « , Marcels «,e , Levantin , Neapoli¬

tanische und Mailänder seidene Strümpfe uni^

Halstücher , seine Baumwollen » Strümpfe
für Herren und Damen ; gestickte Halstücher
für Herren ; vstindischr und sächsische Sacktü¬

cher ; gedruckte und gewobene Bordvuren,

Fraiizen zu Vorhängen ; eine ganz schöne fti-

sche Auswahl von englischen Callicos , Zitz
und Cotune ; .Baumwollenzeuge zu Frauen-

zimmrrkleidetn ; Köllsch zu Bett - Anzügen;
Bett - Barchent ; Trillch , Manchester , Bett-

federn und Pflaum ; englische glatte und fa»

conirte Mode . Band ; seidene Kappen fü»

Herren ; waschlederne und französische Hand¬

schuhe für Herren und Damen ; feine weiße

Spizen so wie auch noch in vielen andern

Artikeln , die hier nicht bemerkt sind . Er

verspricht vorzüglich billige Preise und dft

reellste Bedienung._



LazaruS Seelkgmaun aus Fellhekm em-
pfiehlr sich dem hohen Adel und ver-
ehrungswnrdigen Publikum mit ei¬
nem vollständigen Waarenlager , und
verspricht solches in sehr billkgen Prei¬
sen abzugeben , als:

1) Alle Sorten feine englischen Zitze von i Elle
biS H breit die Elle von r2kr . bis 28 kr.

2 ) 4 und E breiten Ginggang oder sogenann»
ren Barchent die Elle von 14 bis 22 kr.

z ) Feine engl. Manchester die Elle von 20 kr.
bis 48 kr.

4 ) Baumwolleukord , Wvllenkordu . Kasimir
die Elle von 48 kr. bis 1 fl. zo kr.
Alle Sorten Westenzeuge von 48 kr. bis

2 fl. 24 kr.
6 ) H breiten Kölsch zu Bettüberzügen in guter

Qualität die Elle zu 40 kr.
7 ) Alle Sorten Nanguinet in guter Qualität

von Z bis 1 Elle breit, die Elle von 12 kr.
bis 2v kr.

8) I breiten baumwollenen Merino, die Ellr
40 kr.

9) H und H breiten Dattist - Mousselin die
Elle von 24 bi -5 42 kr.

10 ) Alle Sorten 4 und H breiten weißen
und farbigen Herkot und Schakonet die
Elle von z6 kr. bis r fl.

n ) S und E breiten glatten Moll die Elle
von 18 bis 45 kr.

, 2 ) I und § breiten glatten und proschirten
GaS , die Ellevon2o bis zo kr.

rz ) Werste und farbige Herrnhalstücher das
Stück von 24 kr. bis 48 kr.

14 .) Wrisse und farbige Sacktücher von 1:6
bis 48 kr.

15 ) Kindersacktücher das 4  Duzend von
zo kr. bis r fl. zo kr.

»b ) Farbige und seidene karkrre FranzeuhalS»
tücher das Stück von zc>kr. bis 1 fl. 48 kr.

r ?) Weist« und farbige battistene und lederne

Herren, u. Damen - Handschuhe das Paar
von 24 kr. biSZü kr.

18 ) Farbigen und schwarzen Taffent und Kop¬
pel Florence die Elle von 4Z kr. bi« r fl.

iy ) Baumwollen Sammet , die Elle zur fl.
22 ) glatte und vasionirte Bombassein und

Merino , die Elle von 24 bis Z2 kr.
21 ) Schwarze und weist« baumwolleneKap»

pen das Stück von 20 kr. bis zo kr»
22 ) welsse baumwollene Franzen von allen

Dessains , die Elle von 6 bis 9 kr.
2g ) Lange Shawls , schöne Dessain , das

Slückzu 3 fl. zo kr.
24 ) VerschiedeneSorten ShawlS in billigem

Preise . Nebst mehreren Maaren . Der Be¬
sitzer bittet um geneigten Zuspruch.

Das Waarenlager befindet sich bei dem
Saifensieder Hrn Wilhelm Fvrstbauer bei der
Sradlkirch.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am rS. April 1822.

>Fr u ch t - P r e i ß e.
Dinkel i Schfl . 2fl .Z8kr . zfl . 48kr . 4fl . i2kr,
Haber 1 Schfl . 2fl . 44kr . zfl . Zfl. 12kr.
Kernen 1 Sri . Haber
Gersten i — ZZ kr. Rocken
Erbsen i — 44 kr. Bohnen 34 kr.
Wicken i — 32 kr. Linsen 44 kr.

Dictualien - Preiße.
Ochsenfleisch rPf. 6 kr.
Rindfleisch . . 1 — 5 kr.
Hammelfleisch . 1 —. 6 kr.
Schweinflersch mit Speck rPf. 7 kr.

— — ohne I 6 kr.
Kalbfleisch

Br 0 d - T
i —
a x.

5 kr.

8 Pfund Kernenbrvd . » kr.
8 — Ruckenbrod » » 16 kr.
i Kreuzerweck schwer . 9 ?t. l 4 O. k.
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